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Basar rund ums Kind
wird digital
Neunburg vorm Wald. Die Kol-
pingsfamilie Neunburg vorm
Wald organisiert ihren „Basar
rund ums Kind“ künftig digital
über die MukiBasar-App. Der
nächste Basar findet am Sams-
tag, 26. September, statt und
nutzt erstmals das neue Sys-
tem. Verkäufer erhalten nach
einmaliger Registrierung eine
dauerhaft gültige Nummer,
verwalten ihre Artikel online
und können Etiketten direkt
ausdrucken. An den Kassen soll
die Erfassung mit Scannern
schneller und sicherer werden.
Die Anmeldung in der App ist
ab 15. August möglich. Weitere
Infos gibt es unter www.kol-
ping-neunburg.com.

Eisenbarth-Ticketverkauf
gestartet
Oberviechtach. Der Ticketverkauf
für das Doktor-Eisenbarth-Fest-
spiel 2027 beginnt in Oberviech-
tach. Zum Auftakt kommt Dok-
tor Eisenbarth am Freitag, 31. Ju-
li, um 15 Uhr gemeinsam mit
dem Festspielverein ins Rathaus.
Damit startet der Vorverkauf für
das große Festspiel im Jahr 2027.
Die Stadt Oberviechtach weist
damit auf den Beginn des Kar-
tenverkaufs hin.

Sommerwanderung
des Bayern-Fanclubs
Pullenried. Der Bayern-Fanclub
Pullenried lädt seine Mitglieder
zur Sommerwanderung am
Samstag, 8. August, um 18 Uhr
am Dorfplatz in Pirk ein. Ziel ist
der Badeweiher in Tröbes, wo
der Abend beim Sommerfest
„Beiernand am Weiherrand“
ausklingt.

Vorschläge für
Ehrenabend gesucht
Neunburg vorm Wald. Die Stadt
Neunburg vorm Wald möchte
beim Ehrenabend Bürgerin-
nen und Bürger auszeichnen,
die sich durch besondere Leis-
tungen in Sport, Kultur, im so-
zialen oder gesellschaftlichen
Bereich oder durch langjähri-
ge aktive Vereinsarbeit ver-
dient gemacht haben. Grund-
lage ist die Ehrenordnung des
Stadtrats, abrufbar unter
www.neunburg.de. Vorschläge
können Vereine, Gruppierun-
gen, Unternehmen und Privat-
personen bis spätestens Frei-
tag, 31. Juli, einreichen. Der
Meldebogen steht online be-
reit und kann im Rathaus un-
ter 09672/9208-400, per Fax
0 96 72/92 08-477 oder per E-
Mail an
rathaus.stadt@neunburg.de
angefordert werden.
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Sommerfest der
Feuerwehr Niedermurach
Niedermurach. Zum traditionel-
len Sommerfest lädt die Feu-
erwehr Niedermurach am
Samstag, 15. August, am Feuer-
wehrhaus ein. Beginn ist mit
einem Frühschoppen ab
10 Uhr. Im Lauf des Tages wer-
den ein Mittagessen sowie am
Nachmittag Kaffee und Ku-
chen angeboten. Am Abend ist
ein Treff mit musikalischer
Begleitung geplant. Für das
leibliche Wohl ist durchge-
hend gesorgt, zudem gibt es
Belustigungen für Kinder.

Großer Abschied: Niedermurach
ehrt Rektorin Ortrud Sperl
Im Vereinsstodl Niedermurach
kam die Gemeinde zahlreich
zusammen, um Rektorin
Ortrud Sperl nach 27 Jahren
in den Ruhestand zu
verabschieden. Ihre prägenden
Jahre als Schulleiterin wurden
mit zahlreichen Reden und
Einlagen gewürdigt.

Von Elfriede Weiß

Niedermurach. Der Vereinsstodl in
Niedermurach platzte aus allen
Nähten, so viele Gäste waren zur
Verabschiedung von Rektorin Or-
trud Sperl gekommen. Die ganze
Gemeinde nahm Anteil, um „ihre
Rektorin“ in den wohlverdienten
Ruhestand zu entlassen, wenn-
gleich der Abschied kein leichter
war. 27 Jahre, davon 21 Jahre als
Rektorin, war die beliebte Pädago-
gin verantwortlich für die Bildung
und Erziehung der Kinder in Nie-
dermurach, aber auch für die Wei-
terentwicklung der Schule hin zur
modernen digitalen Bildungsein-
richtung.
Die Leistungen von Sperl und die

Wertschätzung spiegelten sich in
jedem der vielen Redebeiträge und
der Einlagen der Kinder wider. Nach
der Begrüßung durch Lehrerin Fio-
na Hauser-Kroner, die auch Sperls
Ehemann Franz, Sohn Matthias,
ehemalige Kolleginnen und Kolle-
gen, Pfarrer Herbert Rösl sowie wei-
tere Wegbegleiter willkommen
hieß, beschrieb Schulamtsdirektor
Johann Hilburger die Stationen des
schulischen Wirkens. Nach dem
Abitur am Ortenburg-Gymnasium
Oberviechtach und dem Lehramts-
studium in Regensburg folgten Ein-
sätze in Tännesberg, Ingolstadt,
Schönsee und Niedermurach.

Im Goldenen Buch
Im August 2015 wurde sie Mitglied
des Personalrats, seit August 2019
leitet sie die Grundschule Altendorf
mit. Hilburger betonte: „Deine gro-
ßen Stärken waren Ruhe, Souverä-
nität, Beharrlichkeit, Glaube und
Werte.“ Die Schulfamilie war für sie
„ein gelebtes Modell“, keine Floskel.
Dem Schulamt gegenüber habe sie
„alles herausgeholt“ und erst Ruhe
gegeben, wenn sie „alles hatte, was
sie für ihre Schule erreichen wollte“.
Bürgermeister Martin Prey wür-

digte ebenfalls den Einsatz „für ihre
Schule“, der über das normale Maß
hinausging. Die Rektorin habe ein
Stück Schulgeschichte geschrieben
und war für alle eine vertraute Per-
son, die immer ansprechbar war
und mit der Partnerschaft mit
Tschechien, Schwimmunterricht,
musikalischen Aufführungen und
gelebten Traditionen das Dorfleben
geprägt habe. „Unsere Schule war
dein Leben“, hob er hervor und zeig-

te die Wertschätzung der Pädagogin
durch den Eintrag ins Goldene
Buch der Gemeinde.

Bestnote in Fürsorge
Personalratsvorsitzende und Kreis-
vorsitzende des BLLV Schwandorf,
Maria Karg-Pirzer, sprach ihr gro-
ßes Lob und Dank aus für die Tätig-
keit als Personalrätin und für ihr
herausragendes Engagement als
Vorsitzende im BLLV-Ortsverband
Oberviechtach. „Ortrud Sperl war
Gründungsmitglied, als unser För-
derverein 2001 gegründet wurde“,
blickte Doris Prey zurück.
Sie „lebte Gemeinschaft“, war im-

mer persönlich mit der Schule und
der Gemeinde Niedermurach ver-
bunden und stets präsent bei allen
Veranstaltungen und Festen. Die
beiden Elternbeiratsvorsitzenden

gaben der Rektorin eine Wertschät-
zung in Form eines Zeugnisses ab.
„Frau Sperl hat die Schule mit gro-
ßem Einsatz, Herz und Weitblick
geleitet und geprägt. Mit unermüd-
lichem Einsatz setzte sie sich dafür
ein, dass jedes Kind die bestmögli-
chen Chancen erhielt“, stand in
dem Zeugnis. Wo andere Grenzen
sahen, habe sie Möglichkeiten ge-
funden. Ihre Menschlichkeit und
ihr Respekt anderen Menschen ge-
genüber sowie die Lernatmosphäre
verdienen Lob, Gesamturteil: Mit
Auszeichnung bestanden und die
Bestnote in Fürsorge, Organisati-
onstalent und Herzblut.

Kinder nehmen Abschied
Die Schulkinder sangen ein selbst-
gedichtetes Lied über ihre Schullei-
terin, spielten das Lieblingslied

„Der Böhmische Traum“ und über-
reichten zu dem Lied „Ein Stern, der
deinen Namen trägt“ Sterne mit gu-
ten Wünschen, die an Luftballons
befestigt waren.
„Ich fühle mich als Niedermura-

cherin“, bekannte Ortrud Sperl in
ihrer Rede. Ihr großer Dank galt al-
len Wegbegleitern, von Kollegen,
Vorgesetzten, Elternbeirat und För-
derverein über die Verwaltung der
Gemeinde mit Bürgermeister und
VG bis zur Geistlichkeit und den
Kindergärten. Großen Dank sagte
sie den Kindern für ihr „tolles Pro-
gramm“ sowie den Eltern und Hel-
fern, die die Feier vorbereitet hat-
ten. Der Nachmittag klang mit der
Edelweiß-Blaskapelle und einem
erstklassigen Buffet aus. In Alten-
dorf wird eine eigene Feier stattfin-
den.

Schulamtsdirektor Johann Hilburger (links) und Bürgermeister Martin Prey (rechts) mit seiner Stellvertreterin Rita Salomon
(zweite von links) würdigten die Verdienste von Rektorin Ortrud Sperl (mit Ehemann Franz). Der Bürgermeister bat um den
Eintrag ins Goldene Buch. Bild: Lothar Drachsler

Die Kinder hatten ein buntes Programm vorbereitet, unter anderem überreichten sie gute Wünsche für die beliebte Rekto-
rin. Bild: Lothar Drachsler

Märchenhafter Spaziergang der Theaterfreunde
Schwarzhofen. Die Theaterfreunde
Schwarzhofen veranstalten am
Samstag, 8. August, einen Spa-
ziergang durch Wald undWiesen.
An Stationen zeigen Schauspieler
Szenen aus bekannten Märchen
für Zuschauer jeden Alters.
Die einstündigen Wanderun-

gen starten zwischen 17 und
17.40 Uhr. Treffpunkt ist am
Marktplatz in Schwarzhofen. Der
Weg ist nur für geländegängige

Kinderwagen geeignet. Der Ein-
tritt ist für Kinder frei, von Er-
wachsenen wird eine Spende er-
beten.
Die Zuschauer werden in klei-

nen Gruppen geführt. Eine tele-
fonische Voranmeldung ist ab
27. Juli täglich ab 18 Uhr unter
Telefon 01 62/178 45 89 möglich.
SMS oder Nachrichten auf dem
Anrufbeantworter werden nicht
berücksichtigt. Szene aus dem Märchen ,,Die Gaben der Söhne“. Archivbild: Melanie Heinrich
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